
der Vereinsarbeit dar und zeigten Chancen für die Zukunft auf. Den Vor-
trag von Frau Dr. Pamela Wicker finden Sie auf meiner Homepage unter 
„Aktuelle Veränderungen im Vereinsumfeld“. 
Es wurde aber auch über die Vereinsheime diskutiert und ein Arbeitsplan 
für die weitere Vorgehensweise aufgestellt. In der nächsten Gesprächs-
runde soll die Stadt die ersten Planskizzen für das Bürgerhaus/
Vereinsheim vorstellen, damit sichergestellt wird, dass bei der Detailpla-
nung alle Interessen Berücksichtigung finden. 
 
Informationen  in Kürze:  

�Ÿ�� Mit Stand 28.2.2011 hat Manheim 1.576 Einwohner 
(Erstwohnsitz). 

�Ÿ�� Die Manheimer Kinder freuen sich über das neue Trampolin  auf 
dem Spielplatz, Esperantostraße.  

�Ÿ�� Das nächste Zeitzeugengespräch  mit Dr. Peter Staatz findet am 
Donnerstag, 28.4.2011 von 15.00 -17.00 Uhr im Gemeindehaus 
statt. Alle, die zur Chronik beitragen möchten, sind herzlich eingela-
den. 

�Ÿ�� Am 26. Mai 2011 findet um 19.30 Uhr die nächste Gesprächsrun-
de der Gemeinschaft der Manheimer Vereine und Gruppen statt.  

�Ÿ�� Der Zeitplan für den Bau des neuen Sport – und Vereinsbades 
neben der Europaschule in Kerpen, Ersatz für das Manheimer und 
Kerpener Hallenbad,  wird eingehalten. Die Eröffnung soll am 3. 
Oktober 2011 sein. 

�Ÿ�� Die Bepflanzung rund um Manheim nimmt zu. Diese Fledermaus-
leitstrukturen  sollen den Fledermäusen die Richtung zu ihrer neu-
en Heimat weisen. 

�Ÿ�� Die Fragebögen zur Grundstücksvormerkung im Umsiedlungs-
standort Manheim -neu  müssen bis zum 10.  Juni 2011  
bei der RWE Power AG eingegangen sein.  

 

 

Ein frohes Osterfest wünscht Ihnen Ihre Ortsvorsteherin  
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Liebe Manheimerinnen,  
liebe Manheimer,  
 
in den letzten Jahren haben sich viele Eltern, das Lehrerkollegium und 
auch die Politik mit Erfolg für den Erhalt unserer Grundschule einge-
setzt. Unsere Schule war bisher mit Lehrerstunden gut besetzt, wurde 
materiell gut ausgestattet und hat eine gute Bausubstanz. 
Der Schulrat hat jedoch jetzt angeordnet, dass im Sommer zum neu-
en Schuljahr keine Eingangsklasse in Manheim mehr gebildet wird, 
sondern nur noch die Klassen 2 - 4  mit mindestens 31 Kindern unter-
richtet werden können.  
Da diese Mindestschülerzahl derzeit nur knapp überschritten wird, 
werden in den Osterferien die Eltern der Grundschüler im Rahmen 
einer Befragung durch die Schulverwaltung entscheiden, ob die Schu-
le mit den Klassen 2 - 4 noch ein Jahr erhalten bleibt. Eltern haben im 
Rahmen der freien Schulwahl die Möglichkeit, ihr Kind an einer be-
nachbarten Grundschule anzumelden. Einige wollen davon Gebrauch 
machen, sodass die Gefahr besteht, dass die Mindestzahl von 31 Kin-
dern unterschritten wird. Für die Dorfgemeinschaft wäre es gut, wenn 
die Schule noch ein Jahr bestehen bliebe. Sollten einige Eltern sich 
aber anders entscheiden und die Mindestzahl nicht erreicht werden, 
wäre es erstrebenswert, wenn alle Kinder dann gemeinsam an eine 
Grundschule und nicht zu verschiedenen Schulen wechseln würden.  
Auch für die Zukunft in Manheim-Neu wäre das für die Dorfgemein-
schaft gut. Übrigens gibt es inzwischen die Zusage, dass der Fahr-
dienst auch nach Blatzheim angeboten werden kann. 
  
Die neuen Räume in unserm Kindergarten wurden eingeweiht  
Durch den Anbau in Systembauweise ist für die  Erzieherinnen endlich 
wieder ein Personalraum und die „Großen“ ein Gruppenarbeitsraum ent-
standen. Durch Umbau wurde ein Schlafraum für die unter Dreijährigen 
(U3) und ein Wickelbereich eingerichtet.  Damit ist unser Kindergarten 

Lonie Lambertz  
- Ortsvorsteherin - 
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auf neuestem Stand. Es können nun bis zu sechs  U3 Kinder aufgenommen 
werden.  Kosten 116.000,- € 
In Manheim-neu soll als Funktionsersatz eine Kindertagesstätte nach neu-
estem Standard  errichtet werden.  
 
DRK-Jugendzentrum  
Im Jugendhilfeausschuss legten die Jugendzentren ihren Jahresbericht, 
„Wirksamkeitsdialog“ genannt, vor. Das Konzept mit vielseitigen Angeboten 
wird  stets überarbeitet und dem Bedarf angepasst. Unser Jugendzentrum 
ist eine gute Anlaufstelle für die Manheimer Kinder und Jugendlichen. Wäh-
rend der Öffnungszeiten kommen durchschnittlich 45 Besucher pro Tag.  
Das Fachgremium hat einstimmig beschlossen die gute Arbeit weiterhin zu 
unterstützen und die Vertragsperiode bis  2014 zu verlängern. Die erforderli-
chen Haushaltsmittel  sollen bereitgestellt werden.  
 
Wohnen im Alter  
Wegen der regen Nachfrage wird die Informationsfahrt nach Iserlohn zur 
Deutschen Gesellschaft für Gereontechnik wiederholt. Termin: 2. Mai 2011, 
Abfahrt um 8.00 Uhr mit dem Bus ab Marktplatz. Anmeldungen nimmt Frau  
Dr. McDaniel-Odendall Tel. 02237-58376 oder Frau Schwinghammer Tel. 
02237- 58305 entgegen.  
Noch eine Bitte: Im Fragbogen zur Grundstückvormerkung gibt es auf Sei-
te 1  auch die Möglichkeit  Interesse an altengerechten Wohnungen zu ver-
merken. Wenn Sie Interesse haben, machen Sie dies bekannt.  Nur dann 
kann eine konkrete Planung beginnen. 
 
Ideen für Manheim -neu  
Wenn Sie sich für eine bestimmte seniorengerechte Wohnform interessieren 
oder schon entschieden haben, bietet Ihnen die Kirchengemeinde zusätzlich 
die Möglichkeit Ihre Vorstellungen in schriftlicher Form darzulegen und im 
Briefkasten des Pfarrbüros, Blatzheimer Straße 19, einzuwerfen. Alle na-
mentlich bekannten Interessenten werden zur Konkretisierung des Bedarfes 
zu weiteren Treffen eingeladen.  
  
Geschwindigkeitsmessungen:  
Da sich Anwohner verschiedener Straßen immer wieder bei mir beschwer-
ten, dass  zu schnell gefahren würde, habe ich mich für eine Geschwindig-
keitsmessanlage eingesetzt.  Seitdem wird an wechselnden Standorten hier 
in Manheim gemessen. Ich werde über die Ergebnisse informieren und ge-
meinsam mit Ihnen mögliche Gegenmaßnahmen diskutieren. Thema soll 
auch der innerörtliche LKW-Durchgangsverkehr sein. 
 

Radverkehrskonzept liegt vor:  
Die Verwaltung stellte das Radverkehrskonzept vor. Ich werde versuchen 
noch einige Verbesserungen zu erreichen, damit eine kurze, sichere Verbin-
dung zwischen Manheim und Manheim-neu möglich wird.  
 
2. Manheimer Garagentrödel 3. Juli 2011 - Anmeldung ist noch möglich  
Wie Sie der Hauswurfsendung entnehmen konnten, gibt es einige Verbesse-
rungen für den nächsten Manheimer Garagentrödel.  Für diejenigen, die ver-
sehentlich keinen Vordruck erhalten haben, liegen noch Exemplare in der 
Bäckerei Füchtener aus.  Den aktuellen Stand erfahren Sie auch auf meiner 
Homepage unter dem Link „Garagentrödel“. Sie können dort auch Anmelde-
vordrucke herunterladen. Letzter Abgabetermin ist der 30.4.2011. 
Bitte merken Sie sich vor: Der Infoabend für alle Beteiligten am 2. Man-
heimer Garagentrödel findet am 7. Juni statt.  

  
Teilnahme am Kreiswettbewerb „Unser Dorf…“  
Ich habe Manheim wieder für die Teilnahme am Kreiswettbewerb angemel-
det, weil ich der Meinung bin, dass wir in Manheim etwas zu zeigen haben.  
Alle Ortschaften im Rhein-Erft-Kreis bis 3000 Einwohner können sich beteili-
gen. Wir werden also auf viele Konkurrenten treffen. Wenn Sie mich alle un-
terstützen, sollte es wieder gelingen einen Preis zu erringen. Das Preisgeld 
des letzten Wettbewerbs wurde für die Anschaffung des Rutschelefanten im 
Etschröttgen verwendet.  
  
„Spatenstich“ für die Eingrünung Manheim -neu 
In dieser Woche wurden die ersten Bäume im südlichen Zipfel von Manheim-
neu gepflanzt. In der nächsten Pflanzperiode werden die Arbeiten fortge-
setzt. 
Beim Spatenstich zur Umsiedlung, d.h. zum Beginn der Erschließungsarbei-
ten im September, soll eine größere Bürgerbeteiligung möglich sein. 
 
Neben dem neuen „Decken Boom“ steht jetzt eine Hütte  
Am 21. Dezember 2009 pflanzte die Gemeinschaft der Manheimer Vereine 
nord-westlichen von Manheim-neu eine Stieleiche als  neuen „Decken 
Boom“. Inzwischen wurde auch die Schutzhütte aufgestellt. Sie lädt Wande-
rer und Fahrradfahrer mit Blick auf Manheim-neu zum Verweilen ein.  
Jetzt fehlen noch Außenbänke und die Infotafel. Sobald alles fertig ist, soll 
die Hütte offiziell eingeweiht werden. Über den Termin werde ich rechtzeitig 
informieren.  

 
Die Gemeinschaft der Vereine arbeitet an einem Vereinsförderkonzept  
Bei der letzten Gesprächsrunde stellten Referenten die allgemeine Situation 


